
Donau Online
 Website & Tourenplaner

Sämtliche Routenbeschreibungen � nden Sie auch online unter 
www.donauregion.at. Über die hier in der Wanderkarte abgebildeten QR-Codes 
gelangen Sie ebenfalls direkt zu den Touren. 

TIPP: Touren als gpx kostenlos downloaden und � r die Wanderung speichern. 
Unter touren.donauregion.at können Sie individuelle Wandertouren durch die 
Donauregion planen.

 Social Media
Folgen Sie uns auch auf unseren Social Media-Kanälen:
Facebook: /donauregion
Instagram: @donauregion 
YouTube: /DonauregionOÖ 

 Donau Geschichten App 
Eintauchen in die bewegte Vergangenheit der Donau mit dem 
Audio Guide � r die Donauregion in Oberösterreich. Über 40 
interessante Beiträge rund um die Donauregion und auch 13 
Stadt-, Museums- und Natur� hrungen können Sie sich kostenlos 
anhören. 

 Donaushop
Wanderkarten, Bücher und Sport-Equipment ganz im Donau-Stil können Sie in 
unserem Online-Shop bestellen. www.donaushop.at 

Infrastruktur
 Donausteig-Wegenetz 

Der Donausteig wurde mit dem Österreichischen 
Wandergütesiegel ausgezeichnet. 

Das Wegenetz ist einheitlich beschildert und markiert:

Wasserfallrunde

Bockbach Wasserfall 2,7 km

Niederranna 0,4 km

Donausteig-Runde mit 
grünem Pfeil 

Kasten 19,0 km

Kößlbachtal 7,8 km

Freinberg 2,3 km

Donausteig-Etappe mit 
blauem Pfeil 

Sprüh-Markierung in 
blau-weiß-grün 

 Start-, Rast- und Panoramaplätze
mit einheitlichen Informationstafeln und gemütlichen Möbeln laden zum Verweilen ein.

 Örtliche Wanderwege
Bi� e beachten Sie, dass die Wegbescha� enheit sowie die Qualität der Beschilde-
rung und Markierung der jeweiligen Gemeinde/Stadt obliegt und die Donau Ober-
österreich da� r keine Ha� ung übernimmt.

4  Die Wegnummern markierter Wege werden bei den Beschreibungen in gelben 
Pfeilen dargestellt.

© Karmen Nahberger 

Kontakt
Tourismusverband Donau Oberösterreich
Lindengasse 9, 4040 Linz
Tel.: +43 732 7277-888
info@donauregion.at
www.donauregion.at 

Donau-Sagenwelt
Den lange überlieferten Sagenschatz der Donau hat 
Märchenspezialist Helmut Wi� mann zusammenge-
tragen und neu erzählt. Die Donau-Sagen begleiten 
Wanderer wie ein roter Faden auf dem gesamten 
Donausteig und zeigen, wie sehr die Donau die 
Menschen und die Kultur an ihren Ufern seit jeher 
geprägt hat.

© Jakob Kirchmayr

Kunst am Donausteig
In der Freilu� galerie am Donausteig können an besonderen Punkten außerge-
wöhnliche Metallskulpturen des Künstlers Miguel Horn bewundert werden.

- „Flora und Fauna“  
  beim Sti�  Engelszell, Engelhartszell 

- „Panta Rhei“, Haibach ob der Donau
- „Der Weg zum Ich“, St. Agatha
- „Tanz an der Quelle“

  im Pesenbachtal, Feldkirchen an der Donau
- „Fischleiter“

  beim Fischaufstieg, Au an der Donau
- „Strudengauer Burgspektakel“

  bei der Gobelwarte, Grein
- „Felsenreiter“

   Aussichtspunkt Predigtstuhl, Waldhausen im Strudengau

© Karmen Nahberger 
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Anreise & mobil vor Ort
Wie in die Donauregion Oberösterreich anreisen? Mit Bahn, Bus oder Auto? Wie 
auch immer Sie reisen wollen – alle Informationen zum schnellsten Weg, � nden Sie 
auf unserer Website unter www.donauregion.at/anreise 

Die ö� entlichen Verkehrsmi� el ermöglichen eine unbeschwerte An- und Abreise 
zu den Donausteig-Etappen, Donausteig-Runden und den Wanderwegen in den 
Gemeinden. 

TIPP Das Freizeit-Ticket OÖ bietet eine günstige Möglichkeit, ganz Oberöster-
reich mit ö� entlichen Verkehrsmi� eln allein, zu zweit oder mit der ganzen Familie 
zu entdecken.

QR-Code scannen und Weg planen. 
Alle Informationen rund um die Anreise und Mobilität vor Ort 
inklusiver Routenplaner und Fahrplanauskün� e unserer Mobili-
tätspartner auf einem Blick.

Donausteig-Wirte
Hotels, Pensionen, Campingplätze und auch Gastronomiebetriebe in der Donau-
region haben sich dem Thema Wandern verschrieben und sind als „Donausteig-
Wirte“ quali� ziert. 

Wandern in der Donauregion
Karte 3 von 4

Fruchtbare Ebenen und Auen

Im Abschni�  des Eferdinger und Linzer Beckens � nden sich viele 
Donauzu� üsse mit teils landscha� sbildenden Mäanderschlingen 
sowie zahlreiche Altwässer und Bachläufe. Besonders romantisch: 
das Bleicherbachtal bei O� ensheim. Die Auwälder entlang der Do-
nau sind teilweise noch erhalten und beherbergen einige besondere 
P� anzen und Tier-Arten. 

Fertile plains and wetlands: Hiking in the Danube Region 

In the section of the Eferdinger and Linzer Basin, there are many tri-
butaries to the Danube, some with landscape-forming meandering 
loops as well as numerous backwaters and stream courses. Espe-
cially romantic: Bleicherbachtal Valley at O� ensheim. The alluvial fo-
rests along the Danube still survive in parts and are home to some 
very special plant and animal species.

Schri�  � r Schri�  in Fluss kommen. Gaining momentum step-by-step. 
Wandern heißt, sich bewusst auf den Weg machen. 
Die Umgebung wahrnehmen, auf die Stimmen der 
Natur hören. 

Hiking means se� ing o�  with awareness. 
Being aware of your surroundings and hearing the 
voices of nature. 

Wandern in der Donauregion bedeutet, sich auf die Natur einlassen 
und die unterschiedlichen Landscha� stypen entdecken. Von den 
bewaldeten Uferhängen im Oberen Donautal über die fruchtba-
ren Ebenen im Eferdinger Becken und im Machland bis hin zu den 
schro� en Felsformationen im einst so ge� rchteten Strudengau: Die 
atemberaubende Naturlandscha�  gilt es, Schri�  � r Schri�  zu er-
obern und dabei zwischendurch unglaubliche Panoramablicke von 
oben auf den Fluss zu erspähen. Das Wegenetz in der Donauregion 
besteht aus dem Weitwanderweg Donausteig, dessen Etappen sich 
von Passau über Linz bis Grein an beiden Flussufern erstrecken, 50 
Donausteig-Runden ins Umland der Donau und zahlreichen weiteren
regionalen Wanderwegen entlang reizvoller Flüsse wie Inn und Naarn.

Diese Blicke über die Landscha�  machen das Herz weit und den 
Kopf frei. Einfach sagenha�  ist der Blick auf die einzigartige Doppel-
kurve der Donau, die Donauschlinge in Schlögen. Dieses unfassbare 
Schauspiel zeigt, welch massive Kra�  in der Natur steckt. Mit dieser 
Kra�  werden auch die eigenen Energiespeicher wieder aufge� llt, 
sodass man mit etwas leichterem Gepäck weitergehen kann. 

Bei einer wohlverdienten Rast schmecken Köstlichkeiten aus der Re-
gion und edle Tropfen – etwa ein Glas Most, dessen Säure auf der 
Zunge kitzelt – ganz besonders fein! Und gestärkt geht es wieder 
weiter, ein Schri�  und noch einer…der Weg ist unser Ziel.  

In der Donauregion bewegt man sich übrigens auf
historischen Spuren entlang des UNESCO-Welterbes 
Römischer Donau-Limes. 

In dieser Karte � nden sich Touren � r unterschiedliche Anforderungen: 

- Spazierwege/Themenwege (max. 2-4 km) 
- Gemütliche Genusswanderungen (max. 8-12 km) 
- Sportliche Tageswanderungen (12-18 km) 

i Diese Karte zeigt Abschni�  3 von insgesamt 4 Abschni� en 
in der Donauregion. 

Über die QR-Codes gelangen Sie zu den Tourenbeschreibungen 
und GPS-Daten auf Deutsch und Englisch.

Hiking in the Danube Region means engaging with nature and dis-
covering the various types of landscape. From the tree-covered 
bank slopes in Upper Danube Valley to the fertile plains in Eferdinger 
Basin and in Machland all the way to the craggy rock formations in 
the once so feared Strudengau Valley: the breathtaking natural land-
scape is waiting to be conquered step-by-step, while discovering in-
credible panoramic views of the river from up above here and there. 
The trail network in the Danube Region consists of the Donausteig 
long-distance hiking trail, with its stages extending from Passau via 
Linz to Grein on both riverbanks, 50 Donausteig-circuits into the 
region surrounding the Danube and numerous other regional hiking 
trails along charming rivers like Inn and Naarn.

These views across the landscape open up the heart and clear the 
mind. The view of the one-of-a-kind double curve of the Danube is 
simply unbelievable, the Donauschlinge Loop in Schlögen.

This mind-boggling spectacle shows what massive power is 
hidden within nature. With this power, your own energy reserves get 
replenished, meaning you can carry on with slightly lighter luggage. 

During a well-earned rest, culinary delights from the region and 
tasty wine – why not enjoy a glass of cider, whose acidity tickles the 
taste buds – make for truly special treats! And feeling refreshed you 
set o�  again, step by step... the trail is our destination. 

In the Danube region, by the way, one moves on historical traces 
along the UNESCO World Heritage Roman Danube Limes.

On the map you will � nd tours for various requirements: 

- footpaths/theme trails (max. 2-4 km) 
- leisurely gourmet hikes (max. 8-12 km) 
- more demanding day hikes (12-18 km) 

i This map shows section 3 of a total of 4 sections in the 
Danube Region. 

The QR codes will take you to the tour descriptions and GPS data 
in German and English.

Donausteig-Etappen in Karte 3

TIPP
Linz ist das Kulturhighlight auf dem Donausteig – da� r sollten Sie sich unbedingt Zeit 
nehmen! Einzigartig bietet die Stadt auch spannende Möglichkeiten, um Wanderge-
nuss mit kulturellen Veranstaltungen zu kombinieren. Einfach sagenha� ! Genuss-
wanderer können die Etappe abkürzen und über die Donausteig-Runde durch den 
Finstergraben nach Steyregg wandern bzw. mit dem Bus Nr. 33 von Linz Richtung 
Plesching ein Stuck abkürzen.

„Gipfelsturm im Linzer Becken“
Etappe N07 Linz-Steyregg

Gipfelsturm auf den Pfenningberg – einen der sieben Donausteig-Gipfel! Auf dieser 
Etappe wandern wir von Linz über den Waldgipfel des Pfenningbergs durch eine tradi-
tionsreiche Mühlviertler Kulturlandscha�  nach Steyregg am Rand der Donauauen. 
Dabei entdecken wir Linz als Kulturhauptstadt, die Welt der Wasserstraße „Donau“ 
und die mi� elalterliche Stadt Steyregg.
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22 km
6:30 Std
487 hm

© Stadtgemeinde Steyregg

TIPP
Diese wundervolle Etappe mit einer kulturellen Abendveranstaltung in Linz 
ausklingen lassen – Donausteig & Kultur verbinden! Ideal ist diese Etappe auch � r 
eine Tageswanderung in Verbindung mit einer Fahrt mit dem Donaubus von Linz 
retour nach O� ensheim. (Fährzeiten: Mai-Sept. unter donaubus.at)

„Über den Prinzensteig durch die Linzer Pforte“
Etappe S05 Wilhering-Linz

Die Etappe � hrt von Wilhering durch das waldreiche Donauengtal der Linzer Pforte 
ins städtische Linzer Becken nach Linz. Dabei entdecken wir das uralte Siedlungsge-
biet von Wilhering, eine der schönsten Sti� skirchen des deutschsprachigen Raumes 
und eine wahrha� ige Kulturhauptstadt im Spannungsfeld zwischen Historie und 
Moderne.
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13,2 km
4:30 Std
402 hm

© WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH | Kranzmayr

TIPP
Sich Zeit nehmen – zum Erkunden von Enns und Mauthausen! Diese historischen 
Orte bestechen durch zauberha� e Gassen und versteckte Details! Für Genusswan-
derer ist die Etappe Linz-Enns- Perg eine ideale 2-Tagestour.
Die Donauuferbahn bringt Sie von Perg wieder retour nach Linz.

„Salz, Eisen und Granit“
Etappe S07 Enns-Mauthausen

Auf dieser kurzen Etappe wandern wir von Enns am Rand des welligen Traun-Enns-
Riedellandes durch die Kulturlandscha�  der Donauebene bis zur Donau nach Maut-
hausen. Dabei entdecken wir die älteste Stadt Österreichs, den mi� elalterlichen 
Handel, die Wiege des Christentums in Oberösterreich, das römische Legionslager 
Lauriacum und die faszinierende Granitkunst.
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7,3 km
2 Std
36 hm

© Max Homolka

TIPP
Ein Abstecher zur KZ-Gedenkstä� e Mauthausen lasst die Dimension des Gräuels 
in der Zeit der Nationalsozialisten erahnen und vielleicht auch sensibler werden � r 
ge� hrliche Strömungen in unserer heutigen Zeit! 

„Donauauen und Hügelland“
Etappe N08 Steyregg-Mauthausen

Die Etappe � hrt von Steyregg am Rand der Donauebene durch urwaldartige 
Donauauen, entlang des mächtigen Donaustromes und über das panoramareiche 
Mühlviertler Hügelland nach Mauthausen an der Donau. Dabei entdecken wir die 
Kleinstadt Steyregg, eine der bedeutendsten Kultstä� en des Donauraumes und 
Mauthausen als das Zentrum der Granitgewinnung.
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20,4 km
6 Std
187 hm

© WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH | CMVisuals

TIPP
Durch Linz mit der Straßenbahn Linie 2 bis zur Haltestelle Hartheimerstraße. Mit der 
Musik von Anton Bruckner im Ohr wird die einzigartige, bäuerliche Kulturlandscha�  
des Traun-Enns-Riedellandes zur vollendeten Sinfonie! Zudem erö� net eine Führung 
durch das prächtige Sti�  St. Florian neue Zugange zum Erlebnis „Donausteig“. Für 
Genusswanderer ist die Etappe Linz-Enns-Perg eine ideale 2-Tagestour. Die Donau-
uferbahn bringt Sie von Perg wieder retour nach Linz.

„Anton Bruckner und die vollendete Landscha� ssinfonie“
Etappe S06 Linz-Enns

Diese Etappe � hrt uns von Linz im städtischen Linzer Becken durch die einzigar-
tige, bäuerliche Kulturlandscha�  des welligen Traun-Enns-Riedellandes an St. Florian 
vorbei nach Enns. Dabei entdecken wir die Spuren von Anton Bruckner, Vierkanthöfe 
als Symbol der Bauernherrlichkeit, eines der imposantesten Barocksti� e und Enns, 
die älteste Stadt Österreichs.
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36 km
6 Std
691 hm

© WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH | Weissenbrunner

„Donau – Wasserstraße und Lebensraum“
Etappe G02 Eferding-Wilhering

Die Etappe � hrt von Eferding im Zentrum des fruchtbaren Eferdinger Beckens an 
die Donau, dann entlang des mächtigen Stroms und durch seine Auen nach Wilhering 
an der Donau. Dabei entdecken wir eine der ältesten Städte Österreichs, die Donau 
als Wasserstraße, die Bedeutung der Schi� fahrtszeichen, die Giganten-Fische der 
Donau, den bekannten Sti� sort Wilhering.
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14,7 km
4 Std
8 hm

© Gemeinde Wilhering

TIPP
Ein Rundgang durch den Stadtkern von Eferding erö� net interessante Einblicke in 
die Geschichte der dri� ältesten Stadt Österreichs! Wer in O� ensheim nächtigen 
möchte, setzt mit der Donau� hre (Mo - Sa 6.15 – 19.20 Uhr, So u. Ft 8.00 – 19.20 Uhr) 
auf das nördliche Ufer über.

TIPP
Zum Entdecken der Besonderheiten des Pöstlingbergs Zeit nehmen!
Die Maximilianische Festungsanlage, die Gro� enbahn, die Wallfahrtskirche, der Blick 
über Linz ... alles Highlights, die den historischen Aus� ugsberg einzigartig machen. 
Und als krönender Abschluss die Talfahrt mit der Pöstlingbergbahn, der steilsten 
Adhäsionsbahn der Welt.

„Gipfelsturm – Vom Eferdinger Becken ins Linzer Becken“
Etappe N06 O� ensheim-Linz

Gipfelsturm auf den Donaublick – einen der sieben Donausteig-Gipfel! Auf dieser 
panoramareichen Etappe wandern wir von O� ensheim im Eferdinger Becken über 
den Gipfel des Donaublicks und den Pöstlingberg nach Linz. Dabei entdecken wir 
O� ensheim als uralten Handelsknotenpunkt, das Wahrzeichen der Landeshaupt-
stadt und die steilste Adhäsionsbahn der Welt.
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17 km
5:45 Std
693 hm

© WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH | Kranzmayr

Weitere 
Donausteig-Runden

D37 Turmwanderweg 
Start und Ziel dieses Rundweges ist das Stadtmuseum Leonding – Turm 9 mit dem 
Namen „Apollonia“. Der Weg � hrt vorbei an Turm 12 – „Agnes“, weiter zu Turm Nr. 
13 – „Genoveva“, der mit 398 m Seehöhe am höchsten Punkt Leondings liegt. Die 
Turmlinie ist von hier aus sehr gut erkennbar. Weiter geht es bis zum Painherrnhof 
und von da aus zurück zum Ausgangspunkt.
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7,7 km
2 Std
112 hm

Startplatz: Turm 9 - 
Stadtmuseum Leonding

Leonding Suchfeld E6

D32 3 Bäche - 4 Berge-Tour 
Wandern Sie auf den geländegängigen, kinderwagentauglichen Wegen abseits von 
Straßen und Verkehr über Wiesen und Felder hinunter ins Bleicherbachtal und 
genießen Sie entlang des Weges den Ausblick vom Alpenvorland über das Donautal 
bis ins Mühlviertel.
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15,4 km
4:45 Std
465 hm

Startplatz: Parkplatz gegen-
über Schulzentrum 

Gramaste� en Ausschni�  Eidenberg

D39 Zollordnungsweg 
Der Ausgangspunkt be� ndet sich in Asten vor dem Gemeindeamt. Der Rundweg 
� hrt durch eine abwechslungsreiche Landscha�  – über Feldwege, Bauernhöfen 
und vorbei am Freilichtmuseum Sumerauerhof. Genießen Sie das gemütliche 
Wandern über die atemberaubende Kulturlandscha� . 
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16,8 km
4:30 Std
143 hm

Startplatz: 
Gemeindeamt Asten

Asten Suchfeld K9

Eidenberg | Enns | Linz | Mauthausen | O� ensheim 
St. Florian | Steyregg | Wilhering 

Wanderkarte
Donau Oberösterreich
Karte 3 von 4 | mit Donausteig-Wegenetz

www.donauregion.at

Aus� ugstipps
Linz: Kulturstadt an der Donau

Die Stadt ist groß genug � r ein abwechslungsreiches 
Kulturleben, � r kulinarische Genüsse und � r viel� ltige 
Einkaufsfreuden. Gleichzeitig ist Linz an der Donau klein 
genug � r wilde Natur und Begegnungen mit Menschen, 
die lange in Erinnerung bleiben. Wer einmal in die einzigar-
tige Atmosphäre eintaucht, kehrt immer wieder fasziniert 
zurück.
www.linztourismus.at

Auf den Spuren der Römer
500 Jahre lang prägte das Römische Reich unser Land 
und hat dabei bleibende Spuren hinterlassen: Ausgra-
bungen in Schlögen und Oberranna und natürlich Enns 
mit seinem Museum Lauriacum und dem Rundweg Via 
Lauriacum inklusive interaktiver App: 
erleben.enns.at/vialauriacum
Reise durch die Donauregion mit der Römerspuren-App: 
www.donauregion.at/donau-apps 

Giselawarte
Diese Aussichtswarte aus dem 19. Jhdt. ist 17,54 Meter 
hoch und bietet einen traumha� en Fernblick auf die 
Alpen. Seit 2009 steht die Giselawarte unter Denkmal-
schutz. Die Warte ist nach Gisela, einer Tochter von Kaiser 
Franz-Josef und Kaiserin Elisabeth, benannt und wurde 
bereits von Adalbert Sti� er in seinen „Winterbriefen aus 
Kirchschlag“ erwähnt.

Wanderwege in Karte 3
O� ensheim Suchfeld A/B3

Sehenswertes
Ortszentrum zum Verweilen in den Gastrobetrieben, „Freitags-Markt“ mit regionalen 
Produkten, „Donau-Bus“ (O� ensheim-Linz), Schloss O� ensheim, Spitals-Kirche, 
Kindl-Haus

Donausteig Wirte im Ort
Hotel Garni Schwarzer Adler 29 Be� en
Marktplatz 19  Tel.: +43 7234 822 24
4100 O� ensheim  www.schwarzeradler.o� ensheim.at

TOP WANDERTIPPS DER GEMEINDE

D31  Donau-Panoramaweg 
Ihr Weg � hrt durch das san�  hügelige Gelände des Dürnbergs mit einem atembe-
raubenden Panoramablick auf das Donautal. In O� ensheim sollte man einen Blick 
in die Pfarrkirche St. Ägidius werfen, ein spätgotisches Bauwerk mit barockisie-
renden Änderungen. Echtes O� ensheimer Bier gibt es im Brauhaus Thor Bräu am 
Marktplatz.
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8,2 km
2:30 Std
254 hm

Startplatz: 
Fähre O� ensheim, Info-Point 

87  Stamperlweg 3
Höhenrunde um und auf den „Hohen Dürnberg“ mit atemberaubendem Panora-
mablick nach Linz und ins Eferdinger Becken bis ins Alpenvorland. Am Weinberg 
„Nachfahrer“ vorbei, zum Gipfelkreuz am Hohen Dürnberg und dem Guckerstein.
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8,2 km
2:40 Std
388 hm

Startplatz: 
GH Dürnbergwirt

86  Bleicherbachrunde 2
Romantische Wanderung durchs Bleicherbachtal auf den Hamberg mit wunder-
barem Panoramablick ins Alpenvorland. An der Schaumühle „Obermühle“ vorbei 
zur „Purleiten“, wo sich drei Bäche tre� en und beim „Hollinder“ am Hamberg der 
Panoramablick.
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8,1 km
2:20 Std
198 hm

Startplatz: 
Bahnhof O� ensheim

88  Sagbach-Runde 4
Wanderung der Donau entlang und in den Sagbach-Graben bis zum Fuße des 
„Hohen Dürnberg“ mit Sicht auf den Ort O� ensheim, ins Eferdinger Becken und 
nach Linz.
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11,1 km
3:15 Std
226 hm

Startplatz: 
Fähre O� ensheim, Info-Point

89  Amerika-Runde 5
Gemütliche Wanderung an der Donau zum Bundesleistungszentrum � r Rudern 
und Kanu. Übers Kra� werk O� ensheim-Wilhering in die O� ensheimer Markt-Au 
(Amerikanische Zone im 2. Weltkrieg). Am Fischlehrpfad vorbei und mit der Fähre 
retour.
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8,9 km
2:10 Std
18 hm

Startplatz: 
Fähre O� ensheim, Info-Point

© Mario Sigl

Steyregg Suchfeld I5

Sehenswertes
Der Stadtkern verströmt mit der alten Stadtmauer, dem Schloss Steyregg über dem 
Stadtplatz und den historischen Architekturdetails ein wundervolles mi� elalter-
liches Flair! Im Zentrum um den Stadtplatz, Schwibbogen, Stad� urm und Fischer-
gasse - anhand von 20 Stationen mit Bildern + Beschreibung - � hrt der historische 
Erlebnisweg. 

TOP WANDERTIPPS DER STADT

D34 Steyregger Runde 
Genießen Sie vom Pfenningberg aus einen wunderschönen Panoramablick auf 
Linz. In Steyregg lohnt sich ein Abstecher zum Schloss Steyregg, das ehrwürdig 
über den Dächern der kleinen Stadt liegt. Die Klosterkirche Pulgarn wurde einst als 
Spital � r Arme und Kranke genutzt. Heute ist sie ein Ort des künstlerischen und 
kulturellen Lebens.
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8,6 km
3 Std
323 hm

Startplatz: Tennisplatz bei 
Mauthausner Straße 

98  Donau-Höhen-Rundwanderweg Pulgarn - Hohenstein 
Der Donau-Höhen-Rundwanderweg � hrt durch 3 Gemeinden, von Pulgarn über 
Forst nach St. Georgen an der Gusen, Frankenberg und Kruckenberg bis nach 
Mauthausen. Hier ist der Abschni�  Pulgarn - Hohenstein und zurück beschrieben.
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7,0 km
2:30 Std
276 hm

Startplatz: Bahn- und 
Bushaltestelle Pulgarn

97  Pfenningberg-Gipfelwanderweg 
Der Pfenningberg-Gipfelwanderweg � hrt von Steyregg Stadtgarten über Kirchen-
gasse, Bergsiedlung, ehemalige Fernsehstation, Alpenverein Weg Nr. 51, Bauernhof 
Brauner, Alpenverein Weg Nr. 50 und den letzten steilen Anstieg zum Pfenningberg-
Gipfel auf 616 m. 
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4,0 km
1:30 Std
316 hm

Startplatz: Parkplatz/ 
Bushaltestelle beim 
Stadtgarten/Kindergarten)

99  Alpenverein Weg Nr. 50 Plesching-Daxleitner 50
Der Alpenverein Weg Nr. 50 Plesching - Daxleitner � hrt vom Kilimanjaro Grill in 
Plesching (nahe Bushaltestelle) über den Predigtstuhl, Bauernhof Bimesbauer, 
Bauernhof Stoe� ner, Wegkreuzung Nr. 51 und durch den Steyregger Wald bis zum 
Gasthaus Daxleitner. 
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4,7 km
1:30 Std
273 hm

Startplatz: Kilimanjaro Grill am 
südlichen Ortsende von Plesching

100 3 Buchen Weg - als Rückweg vom Pfenningberg Gipfel 
Der 3 Buchen Weg � hrt von Steyregger Stadtgarten über Fischergasse, Graben, 
Im Reith, ehemalige Fernsehstation, Bauernhof Brauner, Alpenverein Wege Nr. 51 
und 50, 3 Buchen Kreuz und Alpenverein Weg Nr. 50 zum Gasthof Daxleitner.
Ab dort endet der 3 Buchen Weg und der Rundweg � hrt über das örtliche
Städtenetzwerk wieder zurück zum Startplatz.
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10,9 km
3:20 Std
364 hm

Startplatz: Parkplatz + Bushaltestelle 
beim Stadtgarten/Kindergarten)

132  Weitblick am Bachlberg  3
Über die Brücke und die Hauptstraße � hrt der Wanderweg hinaus aus der Stadt. 
Ab dem Dießenleitenweg folgt man der Straße, begleitet vom Bach und scha� en-
spendenden Bäumen. Durch den Wald erreichen die Wanderer bald den höchsten 
Punkt, wo sich ein herrlicher Ausblick über die Stadt erö� net. Dann � hrt der Weg 
zurück Richtung Stadt und zur Haltestelle „Harbach“.
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6,6 km
2:50 Std
294 hm

Startplatz: 
Hauptplatz Linz

© Stadtgemeinde Steyregg

Wilhering Suchfeld B3

Sehenswertes
Sti�  Wilhering mit Rokokokirche, Museum, Park mit Baumlehrpfad, Kreuzsäule 
Rosenfeld mit Panoramablick, Kirche St. Stephan in Schönering, Wallfahrtskirche 
„Maria vom guten Rat“ in Dörnbach, Kra� werk O� ensheim-Wilhering, Fischwander-
hilfe, Fischlehrpfad, Donauauen, Drahtseilbrücke/Fähre, Kürnberger Wald mit Wälle, 
Römerturm, Kürnbergkreuz, 1000jährige Linde, Födroas, Römerrastplatz, Alpakas

TOP WANDERTIPPS DER GEMEINDE

D36 Bauern- und Holzknechtrunde 
Diese Tour � hrt durch den Kürnberger Wald und zum Fischlehrpfad mit interes-
santen Schautafeln zu heimischen Fischen und Wasserbewohnern. Die Sti� skirche 
Wilhering im Rokokostil ist heute der bedeutendste Kirchenraum des 17. Jahrhun-
derts. Der blumenreiche Sti� spark mit sehr alten Bäumen und Baumlehrpfad ist 
ö� entlich zugängig.
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15,8 km
5 Std
336 hm

Startplatz: Fähranlegestelle 
Wilhering-Ufer 

104 Födroas Dörnbach-Runde 
Bauernfamilien zeigen auf Informationstafeln entlang vom Wanderweg, der quer 
durch die Felder und Wiesen � hrt, welche Arbeit sie auf ihren landwirtscha� li-
chen Betrieben erbringen, welche Feldfrüchte sie anbauen, welche Tiere gehalten 
werden und welche Lebensmi� el daraus hergestellt werden. Wichtiger Lebens-
raum � r eine viel� ltige Tier- und P� anzenwelt.
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6,7 km
1:45 Std
82 hm

Startplatz: Parkplatz Gasthaus 
Fischer in Dörnbach 

103 Födroas Katzing-Runde 
In Wilhering präsentiert die Bauernscha�  ihre heimischen Produkte und deren Geschichte 
im Zuge einer Födroas. Die san� en Hügel zwischen Katzing, Edramsberg, Dörnbach und 
Appersberg laden zum Wandern und auch zum Innehalten ein, denn an jeder Ecke lassen 
sich interessante Ausblicke genießen: einerseits in das Mühlviertel, andererseits aber 
auch über das Alpenvorland hinweg bis hin zu den Alpen mit Traunstein und Dachstein. 
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7,9 km
2:05 Std
115 hm

Startplatz: Sportplatz/Stad-
lerhof Katzing

105 Fritz Fröhlich - Wanderweg 
Vom Sti�  über den idyllischen Bräuhausteich zum ehemaligen Atelier des Künst-
lers, über das Rosenfeld – Blick übers Voralpenland, Donautal bis zum Pöstlingberg, 
mit Donaudrahtseilbrücke nach O� ensheim, zum Friedhof, wo die Grabstä� e mit 
der Hiob-Plastik des Malers ist, über den Markplatz zurück nach Ufer. Am Trep-
pelweg gelangt man wieder zum Sti�  Wilhering.
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5,4 km
1:30 Std
128 hm

Startplatz: 
Sti�  Wilhering (Parkplatz) 

106 Planetenwanderweg 
Route 1 – Sti� route – kurze Route – Dauer ca. ¾ Stunde; ca. 300 m lang
Route 2 – Rundwanderung – Dauer ca. 2½ – 3 Stunden – inklusive Pausen; ca. 4,5 
km lang. Die Wegbeschreibung � nden Sie im Internet oder auf den bereitliegenden 
Flyern bei der Sti� spforte. Informationstafeln zu Neptun und Pluto sind in 5 – 10 
Minuten Gehzeit-Nähe gegenüber dem Pfarrheim
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5,6 km
1:40 Std
172 hm

Startplatz: Sti�  Wilhering Infor-
mationstafeln Eingang Sti� spark

© Peter Mayr 

© Gemeinde Wilhering | Antonio Bayer Photography Sti�  St. Florian © WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH | CMVisual

Enns Suchfeld M10

Sehenswertes
Stad� urm, Museum Lauriacum, Schloss Ennsegg mit Schlosspark, Stadtpfarrkirche, 
Basilika St. Laurenz, Hof Maleninsky, Ausstellung Calcaria, Uferpromenade Fluss 
Enns, Erholungsgebiet Eichberg, Kalkbrennöfen

TOP WANDERTIPPS DER STADT

D40 Ci� àslowrunde 
In Enns lohnt sich ein Aufstieg auf den Stad� urm mit herrlichem Blick auf den Enns/
Donauwinkel. Erkunden Sie im Museum Lauriacum, wie bedeutend Enns zur Zeit 
der Römer war.
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1,8 km
1 Std
37 hm

Startplatz: 
Ennser Stad� urm 

112  Via Lauriacum 
Auf den Spuren der Römer in Enns. Der Via Lauriacum ist ein archäologischer 
Rundweg und kann begleitend mit der App „Via Lauriacum“ begangen werden. Vom 
Hauptplatz geht es zum Schlosspark und weiter zu den Kalkbrennöfen Calcaria. 
Über das ehemalige Legionslager Lauriacum gelangen Sie zur Basilika St. Laurenz 
von wo Sie wieder retour zum Hauptplatz gelangen.
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4,1 km
1 Std
25 hm

Startplatz: Hauptplatz Enns/
Eingang zum Museum Lauriacum

111  IVV-Stadterlebnisweg 
Der Ennser Stadterlebnisweg beginnt bei der Basilika St. Laurenz, durch das 
ehemalige römische Legionslager Lauriacum bis zum Ufer des Flusses Enns. Von 
dort geht es, mit Blick auf das Schloss Ennsegg, in die Altstadt weiter. Am Haupt-
platz steht das Wahrzeichen der Stadt Enns, der frei stehende Stad� urm. Vorbei 
am Schloss Ennsegg geht es retour zur Basilika.
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5,4 km
1:25 Std
44 hm

Startplatz: 
Basilika St. Laurenz

113  Historischer Rundweg - Variante 1 KURZ 
In Begleitung durch Laurios spazieren Sie vom Hauptplatz zum ehemaligen Legi-
onslager Lauriacum und weiter bis zum Flussufer der Enns. Von dort folgen Sie dem 
Weg weiter Richtung Stadtzentrum. Immer im Blick ist das Schloss Ennsegg, wenn 
Sie über den Wienerberg zurück in die Altstadt und zum Hauptplatz spazieren.
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4 km
1 Std
34 hm

Startplatz: 
Hauptplatz Enns 

© TSE GmbH

Linz Suchfeld G5

Sehenswertes
Lebendige Innenstadt mit historischem Hauptplatz und engen Gassen; zahlreiche 
Lokale und Einkaufsmöglichkeiten; Moderne Museen direkt an der Donau, wie das 
Ars Electronica Center und das Lentos Kunstmuseum; Pöstlingberg mit Blick über 
die Stadt bis in die Alpen; modernes Musiktheater; Erlebnis Industrie in der voestal-
pine Stahlwelt

Donausteig Wirte im Ort
Hotel Schwarzer Bär GmbH 88 Be� en
Herrenstraße 11  Tel.: +43 732 77 24 77
4020 Linz www.hotel-linz.at

TOP WANDERTIPPS DER STADT

D33 Stadtwanderung Pöstlingberg 2
Der Stadtwanderweg zeigt das pulsierende Kulturleben von Linz: an der Linzer 
Kulturmeile � nden Sie das Ars Electronica Center, Lentos Kunstmuseum, Bruck-
nerhaus und das Linzer Schloss mit Süd� ügel. Zur Erlebniswelt Pöstlingberg 
gehören der Tiergarten, die Pöstlingbergbahn, die Gro� enbahn mit Märchenwelt, 
die barocke Wallfahrtsbasilika und der Rosengarten.
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7,7 km
2:50 Std
299 hm

Startplatz: 
Hauptplatz, Nibelungenbrücke 

95  Idylle an der Pferdeeisenbahn 7
Von der Haltestelle aus folgt man den Schildern stetig bergauf durch Siedlungen 
und Wälder. Bei der Kirche St. Magdalena beginnt die Pferdebahnpromenade. Am 
Anfang ist eines der letzten erhaltenen Schienenstücke zu sehen. Auf der breiten 
Trasse der ehemaligen Strecke Linz-Budweis wandert man durch herrliche Wald-
passagen bis zur Johannes-Kepler-Universität.
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9,6 km
2:45 Std
232 hm

Startplatz: 
Haltestelle Harbachsiedlung 

94  Römer und Rundumblick am Freinberg 1
Vom Hauptplatz geht es bergauf Richtung Schlossmuseum. Hier lässt sich die 
Linzer Stadtgeschichte bis zu den Zeiten der Römer zurückverfolgen. Der Weg � hrt 
vorbei an der Martinskirche bis zur Parkanlage, wo die Franz-Josef-Warte mit herr-
lichem Rundumblick liegt. Weitere Highlights sind die buddhistische Stupa und der 
Botanische Garten am Rückweg.
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6,6 km
1:55 Std
210 hm

Startplatz: 
Hauptplatz Linz

96  Pfenningberg: Vom Wasser zum Gipfel 8
Stadtauswärts auf der Pleschinger Landesstraße beginnt nach einigen Metern 
links der Aufstieg auf den Pfenningberg. Entlang der steilen Straße überblickt man 
das Stadtgebiet. Folgt man dem Waldweg, erreicht man bei der Weggabelung links 
den Gipfel. Auch ohne Ausblick ist das Gipfelkreuz den kurzen Anstieg wert. Der 
Weg � hrt weiter nach Steyregg.
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9,0 km
2:50 Std
366 hm

Startplatz: 
Haltestelle Plesching

© Linz Tourismus | Robert Josipovic

Mauthausen Suchfeld O8

Sehenswertes
Ehemaliges Wasserschloss „Pragstein“, Bezirksgerichtsgasse, Volksschule, Markt-
gemeindeamt, Heimat- u. Apothekenmuseum, Johannes Nepomuk Brunnen, Markt-
brunnen und 120jährige Platanen, Pranger, Karner, Pfarrkirche Hl. Nikolaus, Salz-
turm, Schindta-Burg, Villa Poschacher, Heinrichskirche, Strommeisterhaus, Chalet 
Wedl, Lebzelterhaus, Handelshaus Perger, Handelshaus Rauscher, Memorial Maut-
hausen, Einkaufszentrum Donaupark, Erlebnisfreibad, Sportbootsteg

TOP WANDERTIPPS DER GEMEINDE

D35 Gesunde Gemeinde Wanderweg GG1
Direkt beim Startplatz liegt das Schloss Pragstein, welches das Heimat- und 
Apothekenmuseum beherbergt. Denkmalgeschützte Bürgerhäuser am Heindlkai, 
der Marktplatz mit Rathaus, Marktbrunnen und altem Pranger, der romanische 
Karner und die gotische Pfarrkirche zum Hl. Nikolaus ergeben ein eindrucksvolles 
Gesamtbild des Marktes Mauthausen.
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4,6 km
1:30 Std
133 hm

Startplatz: 
Schloss Pragstein 

102 Weg der Menschenrechte 
Etappe 1: Bahnhof Mauthausen - KZ-Gedenkstä� e Mauthausen (Weg der Hä� linge), 
Etappe 2: KZ-Gedenkstä� e Mauthausen (Todesstiege) - Memorial Gusen 
Etappe 3: Memorial Gusen - KZ-Gedenkstä� e „Bergkristall“ St. Georgen/Gusen
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10,9 km
2:55 Std
157 hm

Startplatz: 
Bahnhof Mauthausen 

101 Heinrichsbründlweg 
Der Weg � hrt vorbei am sagenumwobenen Heinrichsbründl, wo bei einer Quelle, 
an der eine Magd die Wäsche wusch, ein großer schwarzer Fisch plötzlich ihren 
Namen rief. Da sie erschrak und den Fisch nicht herauszog, sprach er am nächsten 
Tag zu ihr dass er wieder sieben Jahre als Fisch und nicht als Mann hier sein Dasein 
fristen müsse.
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5,4 km
1:30 Std
111 hm

Startplatz: Neue Mi� elschule 
Mauthausen

© Michael Zobl

St. Florian Suchfeld J10

TOP WANDERTIPPS DER GEMEINDE

D38 Mühlsteinweg 1
Das Augustiner Chorherrensti�  Sankt Florian ist eines der bekanntesten Barock-
klöster Österreichs. Anton Bruckner wirkte einst hier und liegt in der Sti� skrypta 
direkt unterhalb „seiner“ Brucknerorgel begraben. Das Freilichtmuseum Sumerau-
erhof liegt ebenfalls auf der Strecke und gibt Einblick in das Leben und Arbeiten auf 
einem österreichischen Bauernhof.
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8,5 km
2:30 Std
194 hm

Startplatz: 
Sti�  St. Florian 

108 Florianweg  3
Zwischen der Kirche St. Johann und der Sti� sbasilika gibt es den „Florianweg“, einen 
ca. halbstündigen Wanderweg, der Stille, Erfahrung der Natur und Besinnliches zum 
Martyrium des Patrons unseres Klosters und unseres Ortes zugleich bietet. 
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2,5 km
0:45 Std
72 hm

Startplatz: 
Gendarmerieplatz St. Florian

5,1 km
1:25 Std
113 hm

107 Brucknerweg 2
Sti� /We� erhäuschen/Literaturgarten - Ölberg - Zehetner zu Gemering - Ölkam - 
Ebelsberg (eine Strecke lässt sich sehr gut auch mit dem Bus kombinieren, sehr 
gute Verbindung St. Florian - Ebelsberg oder zurück)
Dieser Weg ist nach dem Komponisten Anton Bruckner benannt. 
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Startplatz: 
Sti�  St. Florian

109 Sinfonieweg 8
Sti� /We� erhäuschen/Literaturgarten - Rohrbach - Forstholz - Ansfelden 
Dieser Kulturwanderweg � hrt durch eine hügelige Waldlandscha�  nach Ansfelden 
in Anton Bruckners Geburtsort. In 10 Stationen werden auf Schautafeln nicht nur 
die 10 Sinfonien Bruckners beschrieben, sondern es wird auch auf den historischen 
Hintergrund eingegangen. Rückfahrt mit ö� entlichen Verkehrsmi� el möglich.
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8,5 km
2:20 Std
182 hm

Startplatz: 
Sti�  St. Florian 

Sehenswertes
Augustiner Chorherrensti� , Sti� smeierhof, Feuerwehrmusem, Finsterer Gang 
Marktplatz, Alter Bahnhof mit Remise, Schloss Hohenbrunn, Johanneskirche und 
Florianibrunnen, Sumerauerhof

Donausteig Wirte im Ort
Hotel Florianerhof/Gasthof Erzherzog Franz Ferdinand 84 Be� en 
Markplatz 13  Tel.: +43 7224 425 40
4490 St. Florian  www.� orianerhof.at

110  Wallfahrtsweg Enns 3
Enns� uss/Florian-Gedenkkreuz - Basilika St. Laurenz - Eichberg - Samesleiten - 
Sumerauerhof - Weiling - Pröllsteg - Johanneskirche - Marktplatz - Basilika 
Der Wallfahrtsweg beginnt am vermuteteten Ort des Martyriums des heiligen 
Florians im Jahre 304 und � hrt uns an Zeugnissen der römischen Geschichte vorbei.

���

���

���

���

���
�

���

��
�� ��
���
��


���


�
���
�	�

��
���
��
�

��
�

��
�
�

��
�

��
�

�	� �� � � �� � � ��

10,8 km
2:40 Std
75 hm

Startplatz: 
Florian-Gedenkkreuz Enns

© Werner Kerschbaummayr

Eidenberg Ausschni�  Eidenberg

Sehenswertes
Pfarrkirche Eidenberg, Marienkirche Untergeng, Wolfgangkapelle mit Kopfwehstein, 
Rotes Kreuz, Schönangerkapelle, Giselawarte

TOP WANDERTIPPS DER GEMEINDE

90  Eidenberger Höhenweg E1
Der Ausgangspunkt ist im Ort Eidenberg. An der Strecke kommen Sie an herrlichen 
Panoramapunkten vorbei, diese laden zum Verweilen und Genießen ein. Bänke sind 
entlang der Strecke aufgestellt. Der Weg � hrt großteils durch den Wald und zeigt 
die intakte Natur in Eidenberg. Einkehrmöglichkeiten sind ausreichend vorhanden. 
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8,6 km
2:35 Std
306 hm

Startplatz: 
Ortsplatz Eidenberg

91  Gemeinderundweg E2
Diese Wanderung bietet einen wunderbaren Einblick in das Gemeindegebiet von 
Eidenberg. Durch seine Strecken� hrung genießen die Wanderer alle Möglich-
keiten der Natur. Der Weg entlang des Wassers über Anstiege zu hervorragenden 
Aussichtspunkten und weite Strecken durch Wälder ist ein Genuss. 
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20,9 km
6 Std
564 hm

Startplatz: 
Ortsplatz Eidenberg

92  Untergenger Höhenweg E5
Ein schöner Weg, bei dem ordentlich an Höhe gewonnen wird, dadurch bietet sich 
ein ausgezeichnetes Panorama. Abwechslung bieten immer wieder die schönen 
Waldstrecken. 
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5,5 km
1:50 Std
262 hm

Startplatz: 
Untergeng

© Stefan Weinberger, Region Urfahr West

93  Kopfwehsteinweg E7
Ein Wanderweg mit interessanten Punkten, sehr schön durch den Wald � hrend. 
Am Beginn geht es bergauf und nach einen ebenen Stück nur mehr bergab. Herr-
liche Panoramen sind entlang dieses Weges sichtbar. 
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8 km
2:20 Std
246 hm

Startplatz: 
Ortsplatz Eidenberg

© Werbegemeinscha�  Donau Oberösterreich Tourismus GmbH | CMVisuals

© Michael Zobl
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Rechtliche Klarstellung
Für die beschriebenen Wege wird umgangssprachlich bzw. teilweise auch im Rahmen der Vermark-
tung die Bezeichnung „Radweg“ (zB Donauradweg) verwendet. Klarstellend wird festgehalten, dass 
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Datenschutz 
Der Tourismusverband Donau Oberösterreich erklärt die Einhaltung der Bestimmungen der Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie des österreichischen Datenschutzgesetzes (DSG). 
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folgendem Link www.donauregion.at/datenschutz entnehmen.
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